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  Was Sie wissen sollten




  Sie halten nun dieses Buch in Händen, weil Sie etwas über Alltagsmagie wissen möchten, weil Sie Ihrem Leben eine Wende geben, oder dem "Schicksal" ein wenig nachhelfen wollen.




  Das ist gut so, denn jeder ist tatsächlich seines Glückes Schmied. Manche Menschen lassen sich von den Wogen des Lebens hin und her werfen, lecken Ihre Wunden, und warten ängstlich ab, was als nächstes geschieht, denn man kann ja nichts machen, es ist eben Schicksal.




  Falsch gedacht, man kann sehr wohl die Zügel herumreißen, wenn das Pferd in eine andere Richtung, als die gewünschte, galoppiert. Eines muss man jedoch auch klar stellen, es gibt gewisse Grenzen, die man anerkennen muss. Die Inder nennen es Karma, ich möchte es Lebensaufgabe nennen. Es ist kein Zufall (was einem zufällt), dass Sie ausgerechnet diese Eltern, Geschwister, Freunde, Chefs, Kollegen usw. haben. Alle sind Teil Ihrer Lebensaufgabe, auch wenn Sie sich an manchen Mitmenschen die Zähne ausbeißen und Sie nur Ärger mit ihnen haben.




  Das Leben ist eine Schule und jeder von uns hat seine Lektion zu lernen, oder man bleibt sitzen und muss die Klasse wiederholen, im nächsten Leben sozusagen, solange bis man es begriffen hat.




  Ich erwähne dies deshalb, weil es nicht für alle vorgesehen ist, reich zu sein oder seinen Seelenpartner zu finden, wenn dies nicht Ihrer Lebensaufgabe dient. Manche Aufgaben meistert man leichter allein und ohne das süße Leben in Saus und Braus. Das müssen Sie dann auch akzeptieren ohne zu resignieren.




  Unsere Lebensaufgaben sind so unterschiedlich wie die Menschen selbst.




  Deshalb muss auch jeder Mensch für sich seine Aufgabe erkennen und daran arbeiten. Dabei kann ihnen auch niemand helfen. Auch wenn manche Menschen die Verantwortung für sich und ihr Leben gerne an andere weitergeben, indem Sie sich ständig die Karten legen lassen, oder andere bitten, Rituale für Sie zu zelebrieren. Ich weiß, es gibt Situationen im Leben eines Menschen, wo man auf fremde Hilfe angewiesen ist, weil man selbst nicht mehr die Kraft dazu hat. Aber machen Sie es sich bitte nicht zur Gewohnheit.




  Auch ich wurde schon des öfteren gefragt, ob ich das eine oder andere Ritual für jemand machen könnte. Doch ich finde, jeder hat selbst die Fähigkeit dazu, und dann ist es Ihre eigene Energie, die arbeitet und das ist viel wirkungsvoller. Außerdem geben Sie dadurch auch nicht das Ruder Ihres Lebens in fremde Hände.




  Nur Mut, was andere können, das können Sie auch. Deshalb habe ich diesen kleinen Leitfaden geschrieben, denn es gibt schon ein paar Regeln, an die man sich halten sollte, und die gebe ich ihnen hiermit weiter.




  Es war mir ein Bedürfnis, dieses Buch für diejenigen zu schreiben, die nicht nur ihr Leben lang lesen wollen und nichts tun. Vom Nichtstun hat sich noch nie etwas geändert. Sie wollen etwas tun, um Ihr Leben in den Griff zu bekommen, Sie möchten wissen wie Sie Ihre finanzielle Lage verbessern können, Ihren Seelenpartner finden, Mut und Lebensfreude gewinnen, die Erfolgsleiter erklimmen und, und, und ... Auf den nächsten Seiten erfahren Sie es.




  Wer meint, Magie wäre eine tolle Sache, die wie ein Lichtschalter ohne große Anstrengung funktioniert, hat sich getäuscht. Man muss der Magie auch eine gewisse Basis geben, auf der Sie sich verwirklichen kann. Ich kann zum Beispiel nicht auf einen Lottogewinn hoffen, wenn ich niemals einen Lottoschein ausfülle. Auch beim Roulette können Sie nur gewinnen, wenn Sie bereit sind den Einsatz zu bringen. Kurzum wenn man etwas erhalten möchte muss man zuerst bereit sein etwas zu geben. Im Falle eines Rituals sind es vor allem Zeit und Energie, die Sie investieren müssen.




  Ein Ritual ist eine Handlung, die absolute Ruhe und Konzentration erfordert. Sorgen Sie deshalb dafür, dass Sie in dieser Zeit wirklich ungestört sind. Es ist auch wichtig, dass Sie von der Macht Ihres Rituals vollkommen überzeugt sind, sonst brauchen Sie erst gar nicht anzufangen. Wie heißt es doch schon in der Bibel "Nicht ich, euer Glaube hat euch geholfen". Jeder kennt auch den Spruch "Der Glaube versetzt Berge". Auf dieser Grundlage baSiert auch das positive Denken, das inzwischen wohl den meisten bekannt sein dürfte. Auch Magie wird durch die Macht der Gedanken und den Glauben, dass es geschieht, bewirkt. Je mehr Gedankenenergie Sie in ein Ritual einbrigen, und je intensiver Ihre Vorstellungskraft von der gewünschten Situation ist, desto schneller erfüllt sich Ihr Wunsch und jeder Zweifel an der Sache macht alles zunichte. Aus diesem Grund sollten Sie Ihre magische Tätigkeit auch geheim halten.




  Erstens, damit Sie niemand mit seinem Geschwätz unsicher macht und zweitens verliert das Ritual an Energie und Wirkung, wenn man darüber spricht. Nur wenn Sie jemand haben, der wie Sie von der Sache, die Sie verfolgen überzeugt ist und dasselbe Ziel verfolgt, können Sie die Rituale gemeinsam ausführen.




  Magie ist auch kein Gesellschaftsspiel, bei dem man willkürlich kreuz und quer zaubert, um egoistische Ziele zu verfolgen oder Macht über Andere zu erlangen. Überlegen Sie sich vor jedem Ritual ganz genau, ob Sie damit in das Leben eines anderen Menschen eingreifen, oder ob Sie damit Anderen in irgend einer Weise schaden. Wenn Sie sich zum Beispiel einen bestimmten Partner in den Kopf gesetzt haben und nun diesen durch ein Liebesritual magisch an sich binden wollen, begeben Sie sich bereits auf den Pfad der schwarzen Magie und das ist nicht ungefährlich, denn alles was Sie aussenden, kommt wieder auf Sie zurück. Dieser Mensch kommt vielleicht wirklich auf Sie zu, aber er wird Sie sicher nicht glücklich machen.




  Und man muss schon ein Meister der Magie sein um einen Schadenszauber im wahrsten Sinne des Wortes unbeschadet zu überstehen. Deshalb kann ich auch nicht verstehen, dass so manche "Weiße Hexe" in Ihrem Buch Anleitungen dazu gibt.




  Wie man einen passenden Partner findet, und wie man sich wirksam vor negativen Angriffen schützt, erfahren Sie in diesem Buch trotzdem. Aber auf einer ganz anderen Ebene, denn das Zauberwort heißt - LIEBE -.




  Da es sich bei meinen Anleitungen um lichtvolle, weiße Magie handelt, sollten Sie einen wichtigen Punkt beachten:




  Führen Sie niemals ein Ritual bei Neumond bzw. ein, zwei Tage davor aus.




  Denn an diesen drei Tagen, der Zeit des "Schwarzen Mondes" sind die dunklen Energien vorrangig.




  Dadurch ist es möglich, dass sich Ihr Ritual ins Negative wendet. Der Vollmond dagegen ist eine absolut magische Zeit. Auch hier sind ein, zwei Tage vorher die Energien besonders stark. Diese können Sie für ein Ritual nutzen, das einen vermehrenden, zunehmenden, aufbauenden Zweck hat.




  Bei abnehmendem Mond führt man dann die Rituale aus bei denen etwas schwinden, abnehmen, sich auflösen soll.




  Der beste Zeitpunkt ist bei jedem Ritual angegeben. Aber wie jeder weiß, gibt es im Leben auch Ereignisse, die eine schnelle Handlung erfordern.




  Bei diesen Notfällen können Sie an jedem Tag zur passenden Planetenstunde ein Ritual durchführen. Wie diese Stunden den Tag über eingeteilt sind, können Sie an der folgenden Tabelle ablesen. Vielleicht vermissen Sie dabei die Planeten Pluto, Neptun und Uranus. Das kommt daher, dass diese erst in neuerer Zeit entdeckt wurden und vorher nur die Sieben Hauptplaneten bekannt waren, die dann auch den Sieben Wochentagen zugeordnet wurden. Nach der 24-Stunden Einteilung beginnt der Tag mit der Stunde 0-1. Diese ist immer dem Planeten zugeordnet, der diesen Tag regiert. Daraus ergibt sich folgendes Schema.




  Die Liste zeigt jeweils das Ende der Planetenstunde an und ist auf die Winterzeit berechnet. In der Sommerzeit immer eine Stunde dazu rechnen.




  SONNE Planetenstunden




  Sonntag: 01:00, 08:00, 15:00, 22:00 Uhr




  Montag: 05:00, 12:00, 19:00 Uhr




  Dienstag: 02:00, 09:00, 16:00, 23:00 Uhr




  Mittwoch: 06:00, 13:00, 20:00 Uhr




  Donnerstag: 03:00, 10:00, 17:00, 24:00 Uhr




  Freitag: 07:00, 14:00, 21:00 Uhr




  Samstag: 04:00, 11:00, 18:00 Uhr




  





  MOND Planetenstunden




  Sonntag: 04:00, 11:00, 18:00 Uhr




  Montag: 01:00, 08:00, 15:00, 22:00 Uhr




  Dienstag: 05:00, 12:00, 19:00 Uhr




  Mittwoch: 02:00, 09:00, 16:00, 23:00 Uhr




  Donnerstag: 06:00, 13:00, 20:00 Uhr




  Freitag: 03:00, 10:00, 17:00, 24:00 Uhr




  Samstag: 07:00, 14:00, 21:00 Uhr




  





  MARS Planetenstunden




  Sonntag: 07:00, 14:00, 21:00 Uhr




  Montag: 04:00, 11:00, 18:00 Uhr




  Dienstag: 01:00, 08:00, 15:00, 22:00 Uhr




  Mittwoch: 05:00, 12:00, 19:00 Uhr




  Donnerstag: 02:00, 09:00, 16:00, 23:00 Uhr




  Freitag: 06:00, 13:00, 20:00 Uhr




  Samstag: 03:00, 10:00, 17:00, 24:00 Uhr




  





  MERKUR Planetenstunden




  Sonntag: 03:00, 10:00, 17:00, 24:00 Uhr




  Montag: 07:00, 14:00, 21:00 Uhr




  Dienstag: 04:00, 11:00, 18:00 Uhr




  Mittwoch: 01:00, 08:00, 15:00, 22:00 Uhr




  Donnerstag: 05:00, 12:00, 19:00 Uhr




  Freitag: 02:00, 09:00, 16:00, 23:00 Uhr




  Samstag: 06:00, 13:00, 20:00 Uhr




  





  JUPITER Planetenstunden




  Sonntag: 06:00, 13:00, 20:00 Uhr




  Montag: 03:00, 10:00, 17:00, 24:00 Uhr




  Dienstag: 07:00, 14:00, 21:00 Uhr




  Mittwoch: 04:00, 11:00, 18:00 Uhr




  Donnerstag: 01:00, 08:00, 15:00, 22:00 Uhr




  Freitag: 05:00, 12:00, 19:00 Uhr




  Samstag: 02:00, 09:00, 16:00, 23:00 Uhr




  





  VENUS Planetenstunden




  Sonntag: 02:00, 09:00, 16:00, 23:00 Uhr




  Montag: 06:00, 13:00, 20:00 Uhr




  Dienstag: 03:00, 10:00, 17:00, 24:00 Uhr




  Mittwoch: 07:00, 14:00, 21:00 Uhr




  Donnerstag: 04:00, 11:00, 18:00 Uhr




  Freitag: 01:00, 08:00, 15:00, 22:00 Uhr




  Samstag: 05:00, 12:00, 19:00 Uhr




  





  SATURN Planetenstunden




  Sonntag: 05:00, 12:00, 19:00 Uhr




  Montag: 02:00, 09:00, 16:00, 23:00 Uhr




  Dienstag: 06:00, 13:00, 20:00 Uhr




  Mittwoch: 03:00, 10:00, 17:00, 24:00 Uhr




  Donnerstag: 07:00, 14:00, 21:00 Uhr




  Freitag: 04:00, 11:00, 18:00 Uhr




  Samstag: 01:00, 08:00, 15:00, 22:00 Uhr




  





  Jeder der Sieben Planeten hat seine besondere Wirkung, seine Energien, die sich auf uns Menschen auswirken. Diesen Zuständigkeitsbereich kannst Du bei deinen Ritualen berücksichtigen und damit diese spezielle Planetenenergie für dich wirken lassen.Hier nun eine Liste der Planeten mit Ihren Zuordnungen für ganz bestimmte Zwecke.




  

    	Sonne


    Tag Sonntag - Farbe gelb


    Alle männlichen Belange und für Karriere, Willensstärke, Ausdauer, Vermögen, Selbstbewusstsein, Vitalität, Stärke, Gesundheit.


    






    	Mond


    Tag Montag - Farbe weiß


    Alle weiblichen Belange und für Gefühle, Intuition, Familie, Beziehungen, Veränderungen, Spiritualität.


    






    	Mars


    Tag Dienstag - Farbe rot


    Gibt Kraft Hindernisse zu überstehen, auch Operationen und Unfälle und fördert Mut, Entschlossenheit und Ehrgeiz wie auch die Sonne, nur dass die Marsenergie viel aggressiver ist.


    






    	Merkur


    Tag Mittwoch - Farbe violett


    Weisheit, Intellekt, Kommunikation, Redegewandtheit und Überzeugungskraft, eine wirklich gute Hilfe bei Prüfungen und Missverständnissen.


    






    	Jupiter


    Tag Donnerstag - Farbe blau


    Für Wohlstand durch sogenannte Glücksfälle, bei akutem Geldmangel, für Glück im allgemeinen und Anerkennung, bei Rechtsangelegenheiten und für Gerechtigkeit.


    






    	Venus


    Tag Freitag - Farbe grün


    Zuständig für Liebe, Harmonie, Freude, Romantik, Leidenschaft, Vergnügen, Kunst und Schönheit.


    






    	Saturn


    Tag Samstag - Farbe schwarz


    schafft Disziplin, Stabilität und Geduld an den eigenen Schattenseiten zu arbeiten, hilft sich von Menschen, Angewohnheiten und sonstigen Angelegenheiten zu trennen.




  




  Planetenrituale für verschiedene Zwecke finden Sie gleich anschließend.




  Bei jedem Ritual gibt es Abläufe, die sich ständig wiederholen. Da dies ein Arbeitsbuch ist, bleibt es nicht aus, dass ich mich bei jedem Ritual bei bestimmten Punkten wiederhole. Ich habe mich zu dieser Schreibweise entschieden, damit Sie nicht während des Rituals vor- und zurückblättern müssen, sondern dass alles auf einen Blick vor Ihnen liegt. Es ist sehr wichtig, dass Sie die angegebene Reihenfolge immer beibehalten, und die Rituale immer auf die gleiche Weise mit den selben Worten zelebrieren, damit sich das Unterbewusstsein sofort auf diese Handlung einstellt.




  TEIL 1


  Sonneritual




  Dazu benötigen Sie:




  

    	eine gelbe oder weiße Decke






    	ein Räuchergefäß vorzugsweise aus Messing






    	eine durchgefärbte gelbe Kerze






    	eine durchgefärbte weiße Kerze






    	Räucherkohle






    	Magisches Öl Sonnenöl






    	Sonnen-Räucherung






    	Altarschmuck wie gelbe Blumen und gelbe Steine (falls möglich)




  




  Die Sonne ist der Planet, der für das Männliche im Allgemeinen steht.




  Deshalb ist dieses Ritual auch sehr förderlich wenn es um die Entwicklung männlicher Eigenschaften geht. Sowohl beim Mann, als auch bei der Frau, denn bei jedem Menschen sollte die weibliche und die männliche Seite gleich stark ausgeprägt sein. Animus und Anima sollte harmonisch ausgeglichen sein um eine selbstbewusste Persönlichkeit zu entwickeln und seelisch gesund zu sein.




  Auch fördert die Sonne jede Art von Wachstum, Vermehrung und Energieaufbau. Aus diesem Grund werden Sonnerituale auch für das Emporsteigen auf der Erfolgsleiter, für die Vermehrung von Status, Prestige und Wohlstand ausgeführt. Und auch für die zunehmende Energie bei Erschöpfung und um durch die Lichtenergie der Sonne Krankheiten besser und schneller zu überwinden.




  Führen Sie dieses Ritual das erste Mal bei zunehmendem Mond am Sonntag durch, dem Tag der Sonne, zu einer der angegebenen Sonnezeiten.




  0.00-1.00 Uhr, 7.00-8.00 Uhr, 14.00-15.00 Uhr, 21.00-22.00 Uhr.




  Dann an jedem weiteren Sonntag bis sich der Erfolg einstellt oder Sie das Gefühl haben, eine Pause einzulegen um die Sache reifen zu lassen, denn erzwingen kann man nichts.




  1. Vorbereitung




  Als erstes wird ein Altar errichtet, wenn Sie nicht schon einen dauerhaften Hausaltar an einem dafür reservierten Platz haben. Legen Sie eine gelbe Decke auf Ihren Altar, denn gelb ist die Farbe der Sonne. Wenn möglich tragen Sie ein gelbes Gewand und legen Sie üppig Goldschmuck an.




  Schmücken Sie den Altar mit gelben Blumen, Tigerauge, Citrin oder Orangencalcit.




  Legen Sie auch diese Dinge auf den Altar, die Ihren Wunsch symbolisieren, etwa ein passendes Bild.




  Jetzt kommt für das Element Erde ein Gefäß mit Salz auf den Altar.




  Das Räuchergefäß mit Räucherkohle und Weihrauch für das Element Luft.




  Ihre Altarkerze steht für das Element Feuer.




  Und der Kelch mit Wasser, wie soll es auch anders sein, für das Wasserelement.




  Jetzt sind alle Elemente auf dem Altar vertreten. Dies ist wichtig, damit die Elemente, wenn sie in den Kreis gerufen werden, sozusagen einen Aufenthaltsort haben.




  Den Beginn des Rituals zeigt das Anzünden der weißen Altarkerze an.




  Sie wird vor der Ritualkerze angezündet und zum Ende des Rituals nach der Ritualkerze gelöscht. Zum Löschen der Kerzen sollten Sie immer einen Kerzenlöscher oder zwei befeuchtete Finger nehmen. Niemals dürfen Sie die Kerzen ausblasen, denn es heißt, dass sich um die Kerzen die guten Geister versammeln, die durch das Ausblasen erschrecken und verschwinden. Und bei jedem Ritual sind wir sehr auf die Mithilfe dieser guten Geister angewiesen.




  Zusätzlich zur weißen Altarkerze benötigen Sie eine gelbe durchgefärbte Kerze.




  Ritzen Sie nun mit einem spitzen Gegenstand der Länge nach Ihren Namen in diese gelbe Kerze. Dann nehmen Sie die Kerze und salben sie mit Sonnenöl. Geben Sie dazu ein paar Tropfen des Ritualöls auf Ihren Zeigefinger, verteilen es etwas mit dem Daumen, und fahren Sie dann mit diesen beiden Fingern über die Kerze. Von der Mitte aus hin zum Docht 3 mal (nicht zurückstreichen), und dann von der Mitte aus zum Fuß der Kerze auch 3 mal, wieder nur in einer Richtung. Sprechen Sie dabei:
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